
und Erholung zu schaffen. Besondere Aufmerksamkeit ist der Heraus­
bildung des sozialistischen Bewußtseins zu schenken.

Ein wichtiges Anliegen der Partei besteht darin, die Voraussetzungen 
ständig weiterzuentwickeln, unter denen die Frauen ihrer bedeutenden 
Rolle in der Wirtschaft, der Familie und in der Gesellschaft noch besser 
gerecht werden können.
5. Der Parteitag betrachtet es als wichtige Aufgabe, die Bedingungen 
für eine hohe Bildung der Arbeiterklasse und des gesamten werktätigen 
Volkes, für die allseitige Entwicklung des sozialistischen Menschen 
ständig weiterzuentwickeln.

Im Volksbildungswesen ist der Übergang zur allgemeinen zehnklas- 
sigen Oberschulbildung im wesentlichen zu vollenden. Die zehnklassige 
polytechnische Oberschule soll die Jugend noch wirkungsvoller auf das 
Leben, vor allem auf die Arbeit, vorbereiten. Die dazu auf dem VII. Päd­
agogischen Kongreß entwickelte schulpolitische Konzeption ist ziel­
strebig zu verwirklichen.

In unserer Oberschule muß intensiv gelernt und der Jugend eine 
hohe Allgemeinbildung vermittelt werden. Es ist eine höhere Wirksam­
keit der klassenmäßigen Erziehung zu erreichen. Das erfordert eine hohe 
Qualität der gesamten Erziehungsarbeit und vor allem einen wissen­
schaftlichen und parteilichen Unterricht. Es ist die Aufgabe unserer 
sozialistischen Schule, die Verantwortung der Lehrer, der Eltern und der 
ganzen Gesellschaft, die heranwachsende Jugend im Geiste der sozia­
listischen Weltanschauung und Moral zu guten Patrioten und Inter­
nationalisten zu erziehen, zu Menschen, die den Ideen des Sozialismus 
treu ergeben sind. Die Erziehung des Nachwuchses ist auch künftig eine 
der wichtigsten Aufgaben der Arbeiterklasse und der Partei.

Auch in Zukunft werden sehr viele Jugendliche einen Facharbeiter­
beruf erlernen und unmittelbar in der materiellen Produktion tätig sein. 
Bis 1975 sollen 900 000 neue Facharbeiter vorbereitet werden. Die in der 
Berufsausbildung eingeführten neuen Lehr- und Ausbildungsprogramme 
sind mit hoher Qualität zu verwirklichen und in Übereinstimmung mit 
den gesellschaftlichen Erfordernissen weiterzuentwickeln. Das Bemühen 
um die weitere Ausprägung des sozialistischen Klassenstandpunktes 
der Lehrlinge ist zu vertiefen, insbesondere durch die engere Verbindung 
des Produktionsprozesses mit dem Ausbildungsprozeß.

Entsprechend der großen Bedeutung der Wissenschaft für die Ent­
wicklung der sozialistischen Gesellschaft sind die 3. Hochschulreform 
und die Akademiereform konsequent weiterzuführen und die Planung 
und Leitung dieser wissenschaftlichen Institutionen zu vervollkommnen.

Mit den neuen Ausbildungsplänen ist ein hohes theoretisches Niveau 
der Lehre zu sichern. Das wissenschaftlich-produktive Studium als 
leitendes Prinzip der Ausbildung ist zu fördern. Entsprechend den Er-
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